
Bewerbung bis 
30. 11 . 2022

Ausschreibung

Über die Vergabe des BREWITT-PUBLIKATIONSPREISES  
entscheidet die Jury des Ressorts Trockenes Auge und 
Oberflächenerkrankungen des BVA. 

Ressort Trockenes Auge und
Oberflächenerkrankungen des BVA

für eine herausragende Publikation aus dem Bereich 
Trockenes Auge und Oberflächenerkrankungen
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1. 	Abgabe Bewerbung bis
	 30. November 2022

	 Bitte senden Sie uns Ihren Publikationstitel per E-Mail zu.

2.	Einreichung vollständiger Antragsunterlagen bis 
	 28. Februar 2023

	 Bitte senden Sie uns Ihren Antrag mit Publikation per E-Mail zu.

3.	�Präsentation während der AAD 2024
	 6. – 9. März 2024 in Düsseldorf
	� Als Preisträger verpflichten Sie sich, über Ihre Forschungsergebnisse  

und Publikationsinhalte zu berichten. 

BREWITT-
PUBLIKATIONSPREIS
des Ressorts Trockenes Auge und Oberflächenerkrankungen  
im Berufsverband der Augenärzte Deutschlands e.V.  (BVA)

Mit der Bewerbung um den Brewitt-Publikationpreis erheben wir folgende Daten, um das Verfahren zur Vergabe zu gewährleisten:  
Titel, Name, Vorname, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Titel der Arbeit.

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens geben wir die Daten an die auf der Rückseite aufgeführten Jurymitglieder und die Verantwortlichen  
für die organisatorische Abwicklung weiter. Sofern darüber hinaus im Einzelfall die Weitergabe von personenbezogenen Daten erforderlich  
sein sollte, bitten wir Sie vorher um Ihre ausdrückliche Einwilligung.

Wir speichern und verwenden die erhobenen Daten ausschließlich zu dem Zweck, das Ausschreibungsverfahren zur Verleihung des  
Brewitt-Publikationpreis durchzuführen und mit Ihnen im Rahmen dessen zu kommunizieren. Die Daten werden gelöscht, sobald sie für  
die Erreichung des Zwecks ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung erhalten Sie uns von uns ein  
Formular mit ausführlichen Hinweisen zum Datenschutz. 

Die Erfassung der Daten ist zur Durchführung des Bewerbungsverfahrens zwingend erforderlich. Ein Widerspruch dagegen ist daher nicht möglich.

Für Rückfragen inhaltlicher  
Art wenden Sie sich bitte an:
Herrn Prof. Dr. Gerd Geerling
bausch@siebert-events.com

Einzureichende Unterlagen:
•	 Angabe des Namens und der Institution der Antragstellerin /  

des Antragstellers und der / des Arbeitsgruppenleiterin /-leiters
•	 Kurzer Lebenslauf der Antragstellerin  / des Antragstellers
•	 PDF-Datei der Publikation
•	  1-seitige schriftliche Zusammenfassung 
•	 bei Mitautoren: kurzer, prägnanter Hinweis auf Ihren Anteil,  

die von den Mitautoren gegengezeichnet werden sollen
•	 Literaturverzeichnis (Autor, Titel, Publikationsort)
•	 Art des Projekts (Grundlagenforschung / Klinische Studie)

Publikationstitel sowie vollständige  
Antragsunterlagen senden Sie bitte an:
Frau Manuela Siebert
bausch@siebert-events.com 

Auf dem Gebiet des Trockenen Auges und damit zusammenhängender Erkrankungen  
der Augenoberfläche werden Förderpreise für Publikationen über klinische und grundlagen
wissenschaftliche Forschungsarbeiten in einer Gesamthöhe von 5.000 € vergeben.  
Gefördert werden eine klinische und /oder eine grundlagenwissenschaftliche Publikation, 
die in einer Fachzeitschrift mit Begutachtungsverfahren publiziert und in den letzten  
3 Jahren (2019-2021) als Antrag für den Sicca-Förderpreis eingereicht wurde und  
deren Veröffentlichung nicht bereits anderweitig von  der Industrie gefördert wurde.  
Die Preisgelder werden von der Firma Bausch + Lomb gestiftet.

Namensgeber des Brewitt-Publikationspreises ist der Augenarzt Prof. Dr. med. 
Horst Brewitt (Hannover), der durch zahlreiche wissenschaftliche Studien auf die 
Bedeutung des Trockenen Auges aufmerksam gemacht hat.  Er leitete rund 15 Jahre  
das Ressort „Trockenes Auge und Augenoberflächenerkrankungen“ des Berufs
verbandes der Augenärzte Deutschlands e. V.. Mit Energie und Beharrlichkeit brachte 
er dabei die Bedeutung des „Trockenen Auges“ in das Bewusstsein seiner Fachgruppe 
sowie der Öffentlichkeit und etablierte den Sicca-Forschungspreis.

Bewerben Sie sich jetzt!


